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3.5.1221
An diesem Tag begann für„ Mevlana” und seinen
Vater Bahaettin Velet die Wanderung, die von ihrer
Heimatstadt Belh aus über Bagdad, einer Pilger-
reise nach Mekka und Medina schließlich nach
Anatolien führte. Die Familie ließ sich 1228 in
Konya nieder.
9.5.1952
Unterzeichnung eines Friedensvertrages zwischen
der Türkei und Japan.
10.5.1931
Der dritte Kongress der Volkspartei (CHP) wählt
ein Parteiemblem aus, das die sechs Grundlagen
der jungen Republik symbolisieren soll. Sechs
weiße Pfeile auf rotem Grund stehen für Repub-
liktreue, Nationalliebe, Laizismus, Reformgeist
und Liebe zu Volk und Vaterland.
19.5.1938
Trotz seiner schweren Krankheit nimmt Atatürk
zum letzten Male an den Feiern des „Jugend und
Sportfestes” teil.
25.5.1954
Die letzten Schulden des Osmanischen Reiches
sind endlich beglichen.
27.5.1935
Freitag, der bisherige wöchentliche Feiertag nach
islamischem Ritus wird abgeschafft und durch den
Sonntag ersetzt.
27.5.1960
Die Armee löst mit einem Staatsstreich die Regie-
rung und das Parlament auf und inhaftiert die Po-
litiker auf einer Insel bei Istanbul, wo ihnen der
Prozess gemacht wird. Eine Versammlung von
Volksvertretern wird mit der Ausarbeitung einer
neuen Verfassung beauftragt, die auch Reformen
einleitet. Die neue Verfassung blieb bis 1980 in
Kraft.

29.5.1453
Die Armee der Osmanen erobert unter Sultan
Mehmet II. Konstantinopel. Dieser militärische
Erfolg brachte dem siebenundzwanzig jährigem
Herrscher den Beinamen „Fatih”, der Eroberer ein.
Am 16. April gerieten die Prinzeninseln in die
Hand der Osmanen und bereits am 22. April befan-
den sich einige von ihren Schiffen im Goldenen
Horn, das mit einer Kette zum Meer hin abgerie-
gelt war. Nachdem Frühgebet am Dienstag, den
29. Mai, zog Mehmet II. mit seinem Gefolge vor
die Mauern, um den Sturm auf die Stadt zu leiten.
Nach dreiundfünfzig tägiger Belagerung gelang es
einem osmanischen Soldaten durch eine
Mauerbresche einen Wehrturm zu erstürmen und
dort die Fahne aufzupflanzen. Bald darauf konnte
der Sultan endlich in die Stadt einziehen, die über
Jahrhunderte die Hauptstadt des Reiches blieb. 
3.6.1949
Das türkische Parlament verabschiedet im Rahmen
von Steuerreformen ein Lohnsteuergesetz.
6.6.1949
In der Steuerreform verankert das Parlament
gesetzliche Pflichtversicherungen, damit jährt sich
der Tag der Beginn der Altersrentenpflicht in der
Republik Türkei.
9.6.1617
Die Sultan Ahmet Moschee, die wegen der Farbe
ihrer Fayencen auch "Blaue Moschee" genannt
wird, eröffnet ihre Pforten für die Gläubigen. Der
Baumeister Mehmet Ağa errichtete sie in sieben
Jahren. Sie gehört zu den prächtigsten Moscheen
des Osmanischen Reiches und ist die Einzige, die
sechs Minarette besitzt. Zweihundehrsechzig
Fenster in der Kuppel und in den Wänden der
Moschee sorgen dafür, dass ihr Inneres stets licht-
überflutet ist. 
11.6.1955
Konrad Hilton eröffnet ein modernes Luxushotel
in Istanbul, das seinen Namen trägt. Zur Eröffnung
lud er bekannte amerikanische Filmstars ein.


